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1. MAI FEIER

 Begrüßung Vzbgm. Robert Cech 
Festrede SPÖ Kärnten Landesgeschäftsführer 

David Pototschnig
Platzkonzert • Hüpfburg • Kulinarik

Tombola mit tollen Preisen (E-Bike, XL-Fernseher) 
Ersatztermin bei Schlechtwetter: 

Sonntag, 3. Mai, 10:00 Uhr

BRÜCKL

Medieninhaber: SPÖ St. Veit/Glan, Bahnhofstraße 11A, 9300 St. Veit, 04212 3595, stveit@spoe.at

1. MAI FEIER
TOLLE PREISE ZU GEWINNEN!u.a. E-Bike,XL-Fernseher 
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Geschätzte Brücklerinnen und Brückler,
liebe Jugend!

Als Vizebürgermeister der Marktge-
meinde Brückl möchte ich einige ak-
tuelle Gedanken zur politischen Lage 
auf Bundes-, Landes- und Gemeinde-
ebene mit euch teilen.

Auf Bundesebene ist es derzeit nicht 
immer leicht, sich klar zur Sozialde-
mokratie zu bekennen. Manche Ent-
wicklungen sind für viele von uns 
schwer nachvollziehbar und sorgen 
auch innerhalb der Bewegung für 
Diskussionen. Dennoch dürfen wir 
nicht vergessen, wofür wir stehen: so-
ziale Gerechtigkeit, Chancengleich-
heit und ein starkes Miteinander. Ge-
rade in herausfordernden Zeiten ist 
es wichtig, an diesen Grundwerten 
festzuhalten und sich nicht von kurz-
fristigen Entwicklungen entmutigen 
zu lassen. Kritik gehört dazu, aber 
sie sollte immer konstruktiv sein und 
den Anspruch haben, Dinge zu ver-
bessern.

Sehr positiv gestaltet sich hingegen 
die Situation auf Landesebene. In 
Kärnten erleben wir eine Politik, die 
näher bei den Menschen ist und 
die Anliegen der Gemeinden ernst 
nimmt. An dieser Stelle möchte ich 
mich auch im Namen der SPÖ Brückl 
herzlich bei Landeshauptmann a. D. 
Peter Kaiser für seine langjährige, 
engagierte Arbeit bedanken. Er hat 
unser Bundesland maßgeblich ge-
prägt und stets ein offenes Ohr für 
die Gemeinden gehabt. Umso mehr 
freut es mich, dass wir mit Daniel Fell-
ner einen neuen Landeshauptmann 
haben, der unsere Sprache spricht 
und die Herausforderungen vor Ort 
genau kennt. Diese Bodenständig-
keit und Nähe zur Bevölkerung geben 
Zuversicht und zeigen, dass eine kla-
re sozialdemokratische Handschrift 
spürbar sein kann, wenn sie konse-
quent umgesetzt wird.

Auf Gemeindeebene ist es derzeit 
vergleichsweise ruhig. Ein zentra-
les Thema für die Zukunft ist jedoch 
der geplante Bildungscampus mit 
Kindergarten, Volksschule und Mit-

telschule. Die kürzlich präsentierten 
Ideen sind ohne Zweifel spannend 
und bieten großes Potenzial für unse-
re Gemeinde und insbesondere für 
unsere Kinder und Jugendlichen. Ein 
solches Projekt kann langfristig ein 
wichtiger Schritt für die Weiterent-
wicklung unseres Bildungsstandor-
tes sein.

Zum Redaktionsschluss dieser Ge-
meindepost fehlen uns allerdings 
noch konkrete Zahlen und belastbare 
Grundlagen. Wir wissen derzeit nicht, 
welche finanziellen Auswirkungen 
dieses Projekt langfristig haben wird 
und in welche Richtung sich die Kos-
ten entwickeln. Genau hier ist Vor-
sicht geboten.

Als gewählte Vertreter wurden wir 
mit dem Auftrag angelobt, unsere 
Entscheidungen nach bestem Wis-
sen und Gewissen zu treffen. Dieses 
Versprechen nehmen wir sehr ernst. 
Gerade bei einem Projekt dieser Grö-
ßenordnung ist es daher unerläss-
lich, dass alle finanziellen Rahmenbe-
dingungen klar und transparent auf 
dem Tisch liegen. Nur so kann eine 
fundierte und verantwortungsvolle 
Entscheidungsbasis geschaffen wer-
den. Wir gehen davon aus, dass diese 
Fakten uns vor der Entscheidung vor-
liegen werden. Klar ist für uns aber 
auch: Der Bildungscampus bietet 
große Chancen für unsere Gemein-
de, und genau deshalb ist es wichtig, 
diesen Weg mit der notwendigen 
Sorgfalt und Weitsicht zu begleiten.

Darüber hinaus haben wir als SPÖ 
Brückl einen Antrag zur Verbes-
serung des Hecken- und Strauch-
schnitts eingebracht. Im zuständigen 
Ausschuss konnten wir uns dafür ein-
setzen, dass die Öffnungszeiten in 
diesem Bereich verbessert werden 
und im Herbst ein zusätzlicher Tag 
angeboten wird. Diese Maßnahmen 
stellen einen ersten wichtigen Schritt 
dar. Wir werden die Umsetzung heu-
er genau beobachten, aktiv das Ge-
spräch mit den Bürgerinnen und Bür-

gern suchen und gemeinsam prüfen, 
wo es weitere Verbesserungsmög-
lichkeiten gibt.

Besonders herzlich möchte ich euch 
alle auch dieses Jahr wieder im Na-
men der SPÖ Brückl zu unserer Tom-
bola am 1. Mai einladen. Euch erwar-
ten tolle Preise, köstliches Essen und 
eine Hüpfburg für unsere Kleinsten. 
Ich freue mich darauf, viele von euch 
persönlich zu treffen, ins Gespräch 
zu kommen und gemeinsam ein paar 
gesellige Stunden zu verbringen.

Herzlichst,
euer 1. Vizebürgermeister
Robert Cech
Parteiobmann SPÖ Brückl
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NACHWUCHS STÄRKEN, REGIONEN BELEBEN. 

Gemeinden bilden Zukunft aus: 
Lehrlinge sichern Fachkräfte vor Ort

Nachwuchs stärken, Regionen be-
leben. Gezielte Förderung und star-
ke Jahrgänge machen das Erfolgs-
modell sichtbar.

Gemeinden, die Lehrlinge ausbilden, 
investieren doppelt in die Zukunft: 
Sie sichern qualifizierte Fachkräfte 
direkt in der Region und eröffnen jun-
gen Menschen nachhaltige Perspek-
tiven in ihrer Heimat. Gemeinderefe-
rent Landesrat Daniel Fellner betont: 
„Gemeinden als Lehrlingsausbildner 
– das ist eine Win-win-Situation.“

Auch 2026 wird dieses Engagement 
gezielt unterstützt. Die ersten 20 Ge-
meinden, die im September 2026 ei-
nen Lehrling aufnehmen, erhalten im 
ersten Ausbildungsjahr eine monat-
liche Förderung von 500 Euro zuzüg-
lich Sonderzahlungen. Damit sollen 
Budgets entlastet und zusätzliche 
Anreize geschaffen werden. Viele 
Gemeinden hätten bereits erkannt, 
wie wertvoll es ist, Fachkräfte selbst 
auszubilden, „die Förderung stärkt 
diesen Weg weiter“, so Fellner. 

Seit Einführung der zentralen Lehr-
lingsausbildung im Jahr 2021, die 
über das Gemeinde-Servicezen-
trum abgewickelt wird, hat sich das 
Programm kontinuierlich entwickelt. 

Insgesamt wurden bisher 98 Lehr-
linge betreut: 54 haben ihre Lehrab-
schlussprüfung bereits erfolgreich 
bestanden, 44 befinden sich aktuell 
in Ausbildung. Besonders erfreulich 
ist die hohe Erfolgsquote sowie der 
starke Lehrlingsjahrgang 2025 mit 17 
neuen Auszubildenden.

Das Gemeinde-Servicezentrum be-
gleitet Gemeinden, Ausbilderinnen 
und Ausbilder sowie Lehrlinge durch 
den gesamten Prozess – von der 
Auswahl geeigneter Kandidatinnen 
und Kandidaten bis zur laufenden 
fachlichen Betreuung. Onboarding-
Seminare, Vernetzungstreffen, re-
gelmäßige Feedbackgespräche 
und Wissenschecks ergänzen das 
Programm. Förderangebote wie 
Nachhilfe unterstützen zusätz-
lich, insbesondere Lehrlinge mit 
Maturaambitionen.

Für Jugendliche bedeutet die 
Ausbildung eine praxisnahe, 
hochwertige Qualifikation und 
den frühen Aufbau eines starken 
Netzwerks. Auch wenn nicht jede 
Gemeinde eine fixe Übernahme 
garantieren kann, zeigt die 
Erfahrung: Wer in der 
Gemeindeverwaltung 
bleiben möchte, fin-

det sehr gute berufliche Chancen – 
oft auch in umliegenden Gemeinden.

Für 2026 sind weitere Entwicklun-
gen geplant, darunter eine Exkur-
sion nach Wien mit Schwerpunkt für 
Ausbilderinnen und Ausbilder sowie 
interaktive Workshops, in denen 
Lehrlinge aktiv ihre Ideen in die Fort-
bildungsplanung einbringen können.
Abschließend unterstreicht Fellner 
den Modellcharakter der Initiative: 
Die zentrale Lehrlingsausbildung sei 
österreichweit einzigartig, verbinde 
Qualität, Praxisnähe und regionale 
Verantwortung – und sende ein star-
kes Signal für die Zukunft der Ge-
meinden.

Programm. Förderangebote wie 
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Der ereignisreiche Winter neigt sich 
dem Ende zu und wir haben wieder 
zahlreiche Veranstaltungen besucht. 
Gerne möchten wir euch einen klei-
nen Einblick in unsere Erlebnisse ge-

ben und freuen uns darauf, euch bei 
den kommenden Events zu treffen, 
um gemeinsam eine tolle Zeit zu ver-
bringen. Leider können wir nicht alle 
Fotos hier teilen, da es den Rahmen 

sprengen würde, schaut aber gerne 
auf unserer Facebook-Seite vorbei, 
dort findet ihr weitere Informationen 
und Fotos zu den jeweiligen Veran-
staltungen, in und rund um Brückl.

1. Gesundheitstag im Gemeinschaftshaus 

2. Jahreshauptversammlung des KBV Krobathen

3. Palmweihe in Brückl 

4. Besuch der Bezirksorganisation in St. Veit 

5. Friedenslichtaktion der Feuerwehrjugend Brückl

6. Landjugendball 2025

7. Feuerwehrball der FF Brückl

8. SCHAU SCHAU – Faschingsumzug in Brückl 

9. … und St. Filippen

10. Jahreshauptversammlung unserer Pensionisten

11. Jahreshauptversammlung der FF St. Filippen

12. Lokaleröffnung „No Bravo“

13. Unser traditioneller Adventstand

14. Besuch von LH Daniel Fellner bei der FF Brückl

15. Adventfeier der Pensionistinnen und Pensionisten

16. Anna‘s und Franz‘s Punschabend 
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